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Vom 16. bis zum 21. September findet in Hannover die Weltleitmesse für die Metallbearbeitung statt. Auf der
EMO werden die neuesten Technologien gezeigt. Die Veranstaltung gilt als der wichtigste internationale
Treffpunkt für die Fertigungstechnik. Gut zwei Monate vor Messebeginn, ging es im Rahmen der
Previewveranstaltung, auch um die wirtschaftliche Lage der Branche. 
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Die Branchensituation in der Metallbearbeitung ist derzeit gut - "noch" gut, sagt Wilfried Schäfer,
Geschäftsführer des Vereins Deutscher Werkzeugmaschinenfabriken. 
O-Ton
Die EMO in Hannover könnte ein Impulsgeber für eine bessere Perspektive, mit Blick auf das kommende
Jahr, sein, ist der Auftragseingang jetzt insgesamt um gut 20 Prozent eingebrochen.
O-Ton
Im Jahr 2018 konnte die Branche einen Umsatz von 17 Milliarden Euro verzeichnen. Auf der EMO wird die
gesamte Wertschöpfungskette in der Produktion gezeigt - Software, Werkzeuge, Zubehör und Maschinen.
Und auch, wenn der VDW Organisator der EMO ist, Jochen Köckler, Vorstandsvorsitzender der Deutschen
Messe AG, ist froh diese Veranstaltung in Hannover zu haben. 
O-Ton
Die EMO 2019 findet vom 16. bis zum 21. September statt. Erwartet werden mehr als 2.100 Aussteller aus
47 Ländern. 
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